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Presseinformation 
 
ÖFFENTLICHER VORTRAG 
im Deutschen Museum zusammen mit dem  
Institut für Naturwissenschaftliche Grenzfragen zur Philosophie und Theologie 
der Hochschule für Philosophie 
 
 
Dr. Julia Voss, leitende Redakteurin des Ressorts Kunst der FAZ 
Darwins Bilder. Wie die Evolutionstheorie beim Zeichnen entstand 
 
 
Termin: Mittwoch, 14.1. 2009, 19.00 Uhr (Eintritt: 3 Euro) 
Ort  Ehrensaal des Deutschen Museums  
 
 
Welche Rolle spielten Bilder bei der Entstehung der Evolutionstheorie? Der Vortrag führt durch das Bild-
archiv, das der Begründer der Evolutionstheorie, Charles Darwin, über fast fünfzig Jahre fortlaufend er-
weiterte, und das eine Vielzahl von Abbildungen umfasste: Karikaturen, Zeichnungen, Skizzen, Drucke, 
Gemälde und Fotografien. Viele dieser Bilder kennen wir als Illustrationen aus Darwins Werken. Weit da-
vor fanden sie jedoch Eingang in seine Forschung. Anhand von Skizzen seit dem Jahr 1837 soll nachvoll-
zogen werden, wie Darwin mit dem Auge dachte und die Evolutionstheorie zeichnend entwarf.  
 
Frau Voss studierte Neuere Deutsche Literaturwissenschaft, Kunstgeschichte und Philosophie in Frei-
burg, London und Berlin. Sie promovierte sich 2005 in Kunstgeschichte mit einer Arbeit über „Darwins 
Bilder. Ansichten der Evolutionstheorie 1837 – 1874“. Seit Ende 2007 ist sie leitende Redakteurin des 
Ressorts Kunst der Frankfurter Allgemeinen Zeitung und seit diesem Wintersemester Gastdozentin an der 
Staatlichen Hochschule für Bildende Künste. Die Promotion „Darwins Bilder“ erschien 2007 im S. Fi-
scher Verlag; zuletzt publizierte Julia Voss „Charles Darwin zur Einführung“ im Junius Verlag.  
 
Die Hochschule für Philosophie gewährleistet seit über 30 Jahren eine fundierte Ausbildung in allen Dis-
ziplinen der Philosophie - Logik, Wissenschaftstheorie, Erkenntnislehre, Sprachphilosophie, Metaphysik, 
Philosophische Anthropologie, Religionsphilosophie und Natürliche Gotteslehre, Naturphilosophie und 
Ethik - und die anderen Wissenschaften betreffenden philosophischen Fragen. Träger der Hochschule für 
Philosophie ist die Deutsche Provinz der Jesuiten <www.jesuiten.org>. Das Institut für Naturwissen-
schaftliche Grenzfragen zur Philosophie und Theologie ist an dieser Hochschule angesiedelt. 
 
Für weitere Rückfragen stehe ich Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.  
• Kontakt: michael.reder@hfph.mwn.de oder Tel.: 089/2386-2357 
• Für weitere Informationen siehe auch:  

http://www.deutsches-museum.de/information/vortraege/fuer-jedermann/ 
 
Dr. Michael Reder  
(Pressestelle der Hochschule für Philosophie) 


